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Vereinigung zur Förderung umweltfreundlicher Energien 

 
 

Protokoll der 19. ordentlichen HV vom 5. Juni 2009 in der Alten Mühle Wolfhalden 
 
Alte Mühle Wolfhalden – Besichtigung / Unterstützungsprogramme / Minergiesanierung 
Vor der Hauptversammlung konnten die Mitglieder einen Blick auf die Alte Mühle Wolfhalden werfen. 
Oliver Brenner von Amt für Umweltschutz AR informierte über die diversen Unterstützungsprogramme 
für Energieoptimierung und die Nutzung erneuerbarer Energien. 
Ueli Bär zeigte am konkreten Beispiel, wie die Sanierung eines 33-jährigen EFH zum Minergie-Standard 
aussehen kann. 
 
1. Begrüssung  

Präsident Markus Rutsch begrüsst in der Alten Mühle Wolfhalden 24 Mitglieder und Guido Berlinger 
von der Appenzeller Zeitung. 

 
2. Protokoll der letzten Versammlung 

Das leicht gekürzte Protokoll der letzten HV wurde mit der Einladung versandt. Es wird mit Applaus 
genehmigt. 

 
3. Jahresbericht des Präsidenten 

Der Präsident erinnert an die Zeiten der Gründung unseres Vereins vor rund 17 Jahren. Damals war 

die „Appenzeller Energie“ noch Pionier in der Förderung zur Nutzung erneuerbarer Energie. Markus 

Rutsch zeigt dann an einigen Beispielen, dass den so genannten alternativen Energien noch immer 

ein rauer Wind entgegenweht. 
Wasserkraftwerk Schwänberg  

Das Wasserkraftwerk Schwänberg wurde am 26. 8. 2008 an die SAK verkauft. Einerseits ist dieser 

Verkauf zu bedauern, da doch sehr viel Zeit, Geld und Elan in dieses Werk investiert worden war. 

Andererseits können wir uns über den Verkauf freuen, da der Betrieb der Anlage im Sinne des 

Vereins garantiert ist und der Verein durch den Verkauf  finanziell entlastet wurde.  

Windkraftwerk Chürstein 

Das Hauptlager des Windkraftwerks Chürstein musste ersetzt werden. Für die Reparatur musste die 

ganze Gondel vom Mast gehoben werden. Seit dem 4. 6. 2009 läuft die Anlage wieder.  

Energieproduktion unserer Werke  

Im vergangenen Jahr sank die Produktion von 756 MWh auf 671 MWh. Dies hat zwei Gründe: Das 

Kraftwerk Schwänberg war Ende August verkauft worden und die Abrechnunsperiode des KW Furth 

hatte im Jahr 2007 14 Monate betragen.  
Heinzelmänner  

Des Weiteren dankt der Präsident den Anlagebetreuern, Tobias Rüesch für die Wasserkraftwerke, 

Uli Schoch zusammen mit Ernst Keller und Ernst Knellwolf für das Windkraftwerk. Insbesondere 

dankt er auch Köbi Näf, der bei allen Anlagen anzutreffen ist.  

Markus Rutsch dankt auch seinen Kollegen im Vorstand, und allen, die sich irgendwie für die 

Vereinigung einsetzen. 
 
Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig (und mit Applaus) genehmigt. 
 

4. Abnahme der Jahresrechnung 
Die folgende Bilanz- und Erfolgsrechnung per 31. 12. 2008 wurde mit der Einladung versandt: 
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Aktiven Postcheckkonto 5'337,23 

Appenzeller Kantonalbank 1'714.58 
Vorsteuer auf Materialaufwand 0 
Aktive Rechnungsabgrenzung 4'944.75 
Wasserkraftwerk Furth 260'000.00 
Übrige Anlagen je 1.00 5.00 
Total Aktiven 272'001.56 
 

Ertrag Mitgliederbeiträge 11'510.00 
Stromverkäufe PV-Anlagen 2'888.33 
Stromverkauf Wasserkraft Widen 1'204.13 
Stromverkauf Wasserkraft Furth 55'779.21 
Stromverkauf Wasserkraft Schwänberg 30'450.97 
Stromverkauf Wind Chürstein 5'450.93 
Stromverkäufe an Gemeinde Herisau 7’000.00 
Stromverkauf Sch. Kanti Heerbrugg 2'518.60 
Produktionsaufträge mit Vertrag 8'057.00 
Produktionsaufträge ohne Vertrag 2'535.00 
Spenden 12'344.25 
Zinserträge 80.90 
Total Erträge 139'820.08 
 

Passiven Mehrwertsteuer-Schuld 782.53 
Darlehensverpflichtungen 7'000.00 
Hypotheken AIKB 0 
Darlehen Furth 224'000.00 
Privat-Darlehen Schwänberg 0 
Vereinskapital per 1.01.2008 40'219.03 

Total Passiven 272'001.56 

Aufwand Zinsaufwand und Bankspesen 45'773.45 
Aufwand Wasserkraftwerke 14'582.44 
Aufwand Windkraftwerk 3'035.02 
Aufwand PV-Anlagen 488.57 
Büro, Porti 5'506.78 
Abschreibungen Anlagen 65'000.00 
Total Aufwand 134'386.26 
Gewinn per 31.12.2008 5'433.82 
Total Erfolgssumme 139'820.08 

 
Tobias Rüesch stellt fest: 

- Der Schwänbergverkauf hat die Finanzen des Vereins in Ordnung gebracht. 
- Stille Reserve (abgeschriebene Anlagen) für neue Projekte sind vorhanden. 

Die Revisoren haben die Rechnung geprüft für korrekt befunden. 
 

5. Entlastung des Vorstandes 
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. Kassier und Vorstand werden einstimmig entlastet. 
 

6. Voranschlag 2009 
Das Budget mit Einnahmen von 90'000 Franken, Ausgaben von 60'000 Franken und 
Abschreibungen von 30'000 Franken wird einstimmig genehmigt. 
 

7. Ersatzwahl 
Der Präsident erklärt, dass er im nächsten Jahr als Präsident zurücktreten werde.  
2010 wird voraussichtlich Toni Kölbener das Amt des Präsidenten übernehmen. 
Der Aktuar (Markus Zoller) tritt nach 13 Jahren aus dem Vorstand zurück. 
Der Vorstand schlägt als neues Vorstandsmitglied Georges Schär aus Trogen vor. Da er beruflich im 
Bereich Pelletheizungen und Solaranlagen tätig ist, passt er sehr gut in den Vorstand. 
Georges Schär wird einstimmig gewählt. 
 

8. Mitgliederbeiträge 
Der Vorstand beantragt die Beibehaltung der Mitgliederbeiträge auf der bisherigen Höhe: 
Einzelmitglieder Fr. 40.- Schüler, Studenten, Lehrlinge Fr. 20.- 
Familien Fr. 60.- Kollektiv (Firmen, Gemeinden) Fr. 120.- 
Diese Beiträge werden genehmigt. 
Für den Einzug der Mitgliederbeiträge wird folgendes Vorgehen beschlossen: 
 - 2009 werden die Einzahlungsscheine mit dem Protokoll im Juni 2009 versandt 
 - ab 2010 werden die Einzahlungsscheine der Einladung zur HV beigelegt. 
 

9. Umfrage 
Markus Rutsch kündig an, dass sich zwei Arbeitsgruppen (neue Windanlage und neues 
Wasserkraftwerk) auf die Suche nach sinnvollen Anlagestandorten machen werden. 
Interessenten für die Arbeitsgruppen sind gefragt und sollen sich beim Präsidenten melden! 

 

Herisau, 6. Juni 2009, Markus Zoller, Aktuar 


